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Verband Schweiz. Dachpappen-Fabrikanten E. G.

Verkaufs- und Beratungsstelle: ZUR'CH Peterhof :: Bahnhofstrasse 30

SN@ES Telegramme DACHPAPPVERBAND ZORICH -: Telephon-N Sel 3636 nmaEn
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2 Asphaltdachpappen, Holzzement, Klehemassen, Filzkarton
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bezug auf Bugang, Waffer- und Lichtzuleitung, fowie | in Snterlaten, wo den sablreichen, oielfach mit Frauen
RKanalifation find duferft giinftige und vor allem ijt die | und Tdchtern exfdhienenen Mitgliedern aus allen Kan-
Orvientievung eine dervartige, daf eine allfeitige reichliche | tonen bie freundlichfte Aufnahme zuteil wurbe. Die gaft:
Befonnung der Hiaufer und Gdcten ftattfindet. Su jedem | gebende Seftion Jntevlafen Hatte, unter Herbeiziehung
Haufe gehort ein vollftindig eingefriedigter Gavten, jowie | der LVereine, fowie ded Kurovchefters von Jnterlafen
in der Tiefe nordweftlich der Hdufer je ein groferes | und ded befannten JFoblextubs von Stalden, mit einem
Stitct Pflangland, weldhes gemietet werden fann. mujtergiiltigen Programm’ fiiv reiche Abmwed)3lung geforat.
Die Hidufer {ind ald Rethenhdufer (ujammengebaute | Die Siungen und Verband3verfammlungen fanden unter
Haufer) in gwet um einen Offentlichen Play gelegten | ber Lettung bed Bizeprdfidenten, Heven Schreinermeifter
Gruppen von je 6 Hiufern vorgefehen und zwar je vier | Kalt, Bern, in dem fiiv Schreiner befonders interef
Hiaufer der Typen A, B und C. Diefe Hdujer ent: | fanten Kurjaal ftatt. Jn einer auBerordentlichen Gene-
halten folgende MNRdume: Typ A: Kellergejchof: Bor: | valverfammiung am Samstag nachmittag wurdben ver:
vaum, RKeller, Wajchtiiche mit Bad ; Parterve: 2 Simmer | {chiedene Traftanden filv die ordentliche 34. Generalver-
und Kiiche; 1. Stoct: 2 Jimmer, Abtritt. Typ B: Keller- | fammlung, welhe am Sonntag den 11. Juli, vovmit:
gefchofs: Borraum, Keller, Wafchtiiche mit Bad; Parterve: | tags, im Theaterfaal des Kurfaales zujammentrat, vor-
2 Bimmer, Kiche, Wbtritt; 1. Stoct: 3 Zimmer, Toi- | behanbdelt. Jn ber Erdffnungsdrede gur ordentlichen Gene-
lette. Typ C.: Kellergefchofs: Keller, Wafdhtiiche, Babde: | valverfammiung vom Sonntag gevadyte der Vorfihende
vaum; Parterre: 2. Jimmer, Kiiche, Abtritt; 1. Stock: | in erfter Linte der im verfloffenen Fabhr verftorbenen
3 Bimmer, Toilette. Die Heigung erfolgt von der Ritche | BVerufstollegen, zu deven EGhren fidh) die BVerfammlung
aug durc) einen KRochofen. Wafjer und elettrijches Licht | von ben Sigen erhob. Jm weitern bhie er die an-
find in jedem PHaufe vorgefehen. Bad und Wajdhhausd | wefenden Delegierten, fowie die eingeladbenen Gdjte hery:
find in einem Raume im Keller untergebracht und fo | lich willfommen. A Ehrengdfte waren amwefend: Bon
eingerichtet, dafy der Wafchofen auch ald8 Babofen bdient. | ben eidgend{fifchen BVehorben: Die Herven Nationalvdte
Die Koften der Hdufer influfive Baupla, Ginfrie- | Rothple und Spichiger; von den fantonalen bernifchen
digung, Anteil an Weganlagen und RKanalifation, Bau- | BVehorden: Hevr Regierungdrat Dr. Tfchumi; ald Ber-
leitung ufw. ftellen fich nach Abzug der Bunbdes:, Staats- | treter ded Schweizerifchen Gewerbevereinsd, fowie bes
und Gemeindefubventionen ungefibhr wie folgt: Housd A | Schweizerijchen Spenglevmeiftevvereind: Herr National:
&r. 26,9568.80; Haus B Fr. 30,875.20; Haud € 34,035 | vat Schivner; von der Gemeindebehirde von Jnterlafen:
Sranfen. Herr Gemeindeprdfident Reimann und bdie Herven Ge:
Fiiv die projeftievten BVauten Dder gemeinniigigen | meinbdevdte Mithlemann und Niggli; fiiv den Schweize-
Baugenoffenjd)aft Kreuzlingen bewilligte bie Oridge- | vifchen Baumeifterverband: Herr Dr. Jdch, Bern; Féde-
meinde eine, Subpention von 10°/o im Totalbetrage von | ration romande des maitres menuisiers: Die Herren
25,000 Franten. Jdbhrlich follen 20 Progent amortifiert | F. Obdregon und H. Herting; Schweizerifher Holzin-
werden. Geplant find vier Jweifamilienhdufer im Bov- | duftvie-Berband: Herr Dr. Jahler, BVern; Schweizer.
anfdhlag von 236,000 Fr. fitr die Bauten und 19,000 | Simmermeifter-BVerband: Herr Feuz, BVern; Stadtifcher
Sranfen fiiv die Vaupldge. Bom Arbeitgeberverband | Gewerbe-Verband Bern: Herr Fu. Wenger; Stadtifdhe
find bavan 50,000 Fr. geseichnet. Der Jnd fiiv eine | Lehvwertitatten Bern: Herr Gling (Schreinerfachfchule),
Wobhnung witd immer nod) 1100 Fr. betragen. Die | ferner der friihere, vielverdiente Sefretdr bed Schweis.
Gemeinde Hhat fdhon frither die Unferftiibung privater | Schreinermetfter- und Mobelfabritanten-Berbandes, Herr
Bauten mit ebenfalld 50,000 Fr. befehloffen. $. Gisler. Amvefend warven aud) verfdhiedene Prefje-
vertreter. AnfchlieBend an bdie EGrdffnungdrede verdantte
g der Gemeindeprdfident von Jnterlafen, Herr Reimann,
{iber die Tagung des Schweizerischen Schreiner gfi ft@inIabén:g é;urb ?erfammhg ;mt% biefs ined)nieIeun
p 8 i dfte im ofe Des engern Oberlanded bherslich will:

meister- und I}!Obtl\;ﬂblfi::::““ Uerbandes fommen. Bon den Verhandlungen ausd der veichhaltigen
} n J“ eria Trattandenlifte find folgende su ermwdhnen: Die Proto-
wird dem ,Bundb” berichtet: BVom fchonjten Wetter be- | folle der Generalverjammiungen von Lieftal und Luzern,
giinftigt, tagte am 10., 11. und 12. Juli der Schweize- | fowie der Jahresbericht und die Jahresvedhnung, ferner
tifthe Schveinermeifter- und Mobelfabritanten-Verband | eine vom Jentvalvorftand unterbreitete Statutenrevifion
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wurden von der Verfammlung genehmigt. Die orbent:
liche Wahl des BVerbanbddprdjidenten, jowie ded Sentral:
vorjtandes “zeitigte folgendes Rejultat: An Stelle des
uriicitvetendent Prdfidenten, Herrn O3car Stoller,
Bern, wurde new gewdhlt Herr €. Sdhaffer, Burg:
dorf; al8 Bertreter im Bentralvovitand bdie Hevven .
Kungmann, St. Gallen; G. Zemp, Lugern; H. Held,
Chur; H. Siegrift, Winterthur (alle bisherige). Neu
bie Derven R. Gygay, Jiivich; A Nyffeler, Solo-
thurn; 3. Huber, Weinfelden; €. Guggisdbery, Bern,
— Durd) bdie neuen Statuten ift weiterhin exmdglicht,
dafy die fdhweizerifche Unfallfaffe in Lugern einen Ber-
treter- in den Bentvalvorftand wdhlen Fann.

Jn einer warmen Anfprache an die BVerjammlung
verdantte der neu gewdhlte Prdfident, Herr €. Sdhaffer,
Burgdorf, feine Wahl und verfprach, die Interefjen ded
Berbandes mit aller Energie vertveten zu wollen.  Jn
den weitern BVerhandlungen wurden ald Rechnungdprii-
fungsfeftionen gewdhit die Seftionen Jnterlafen und
Lieftal.  Jn Unbetracht der vovzitglichen Leiftungen in
der Sdyreinevabteilung der Lehrwerfjtdatten in Bern, fo-
wie auch auf Grund der herrjchenden Geldentwertung,
befchlof bie BWerfammlung, den jdhrlichen Beitvag an
die Rehrwertitdtten von 1500 auf 2500 Fv. ju erhohen.

AB Haupttraftandum' folgte alddann dad Referat
von $Herrn Nationalvat Schivmer, St Gallen, iiber
pag im Gntwurf vorliegende Konfurvenyveglement, Ju
tlaven, temperamentoollen LWorten fprach der Referent
iiber diefe neue Ordnung. Einftimmig bejchlof die Ver-
fammlung Annahme des Reglementes.

A3 weiteve Traftanden lagen verjchiedene Antrdge
der Geftionen vor. Gin Gefuch der Seftion Bafel, da-
hingehend, aus bder Bentralfafie die Abgabe von billigem
Geld 3u ermdglichen, mwurbe abgelehnt. Gin Vorjchlag
“ber Geftion Jiivichiee betreffend BVerlingerung der Lehr-
geit fliv Lehrlinge auf 3'/2 bi§ 4 Jabre wurde tm Pringip
unterftiibt, jeboch) gum ndhern Studium dem neuen Boy-
ftand iibevmwiefen. uch der ntrag der Seltion St. Gallen
aweds Schaffung einer zentralen Beredynungsjtelle, im
Sinne ded angenommenen Konfurvengreglementes, wird
sur ndhern Unterfuchung dem neugewdhlten Vorftand
tiberlaffen. Dasd Berlangen der Seftion Tavanned und
Wmgebung, daf alle offiziellen Mitteilungen und Korre-
fpondengen auch) in franydiifher Sprache abgefaft werden,
wurde dahin beantwortet, daf man bejdjlof, biefer Forbde:
rung fo weit al8 mdglich entgegengutommen. — A3
ndchjter Verfammlungdort fand, von bden beiden vorlie:
genden Anmeldungen, Lugano und Chur, Lugano den
LVorzua.

lnter  Traftandum Diverfed ergriffen verfchiedene
Hereen dbad Wort.  Herr Jemp von Lugern refevierte
ausfithelich tiber das BVerhdltnis be§ Schweizer. Schreiner-
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meifter- und Mobelfabritanten-LVerbandes zur Unfall-
verfidyerung in Qugern. Dabei bemerfte er, dbaff die
Holxbearbeitungdbrandje in bejug auf bdie Unfdlle mit
bleibenden Nachteilen zu den gefahrlichjten Berufen ge:
hoct.  Trohdem werde e3 ber Unfallverficherung mog:
lich fein, eine DHevabfepung der Prdmien vornehmen zu
fonmen.  Jmmerhin macht e davauj aufmertfam, daf
bie verlangten Sdhubvorvichtungen ausnahmslog ange:
bracht werden mifffen. — Kurz vor 1 Mhr mittagd wurde
bie impofante Genevalverfammiung gejdhloffen. Punftt
L Uhr fammelten fich die Delegievten und ihre Ange-
hovigen zum Banfett in den Sdlen bder Hoteld um
WBetfen Kreuz” und Hotel , Hirjdhen, wo fiiv gediegene
Untexhallung geforgt war.  Gine fdone Rundfahrt auf
bem Briengerfee bejchlofy den Tag.

Die Mehrzahl der Teilnehmer der Tagung madhfe
am Montag eine Fahet auf dag Jungfraujoch. — Mit
Dantbarfeit werden alle, die der 34. Genevalverjamms:
[ung diefes Werbanbes beiwohnten, der zuvorfommenden,
freundlichen Seftion Jnterlaten gedenten. ‘

Schtveizerfabrifat.

Man fchreibt dem ,St. Galler Tagblalt”: Der Nr-
fprungsbegeichnung dev Grzengnijfe wird heute, im Gegen-
jat gur Borfriegdzeit, von feiten der fdhmweizerifchen ’J%ro:
buftion grofe Bedeutung beigelegt. Die Grofzahl jdhwei-
sevifcher Produftionunternehmungen, bdie duvch SPubli-
sitdt und andeve Reflaremittel ihren Warenabfal zu
vergrifern fudhen, betonen den jdhweizerijchen Urfprung
ihrer auf den Martt gebrachten Erzengniffe in auffalliger
LWeife. J
Diefes Vorgehen fniipjt an beftimmte Tatfadjen an.

Underfeits hat fein Grfolg gemwiffe Vorausfehungen zux

Bedingung. Di¢ Konfureengierung odurch Fabrifate, die
purdh) auforingliche Reflame oder durch) von dufern BVer-
héltniffen bedingte Preidgeftaltung fich) geltend machen,
bedvoht Heute die |chweizerifehe Qualitat8indbuftrie und
basd fdhweizerifche Gemwerbe. Angefichts folder Gefdhr-
dung fieht fich die {chweizerifche Produftion veranlafit,
moralijche Fattoven in dén Konfurvenzfampf hineinyu-
yiehen, um mit ihrer Hilfe fih zum Dilligen Recht 3u
oerhelfen. Dem Hinweid auf bdie Jhweizerifche Herfunit
der Grzeugniffe wobnt Werbefraft inne, inbem er an
die Jotwenbdigleit der Anerfennung vollwertiger inldn:
difcher SProdutte ervinmert wnbd gleichzeitig einen Appell
an dad wittfchaftliche Solidavitdtdgefihl in fich jehliept.
&3 ift hier ein Werbemittel gegeben, dad aus der Ge-
ftaltung der beutigen Wirtjhajtsverhdlinifie folgerichtig
heraudwddhit. Die Betonung des jdhweizerijchen Ur-
fprungd bedeutet aber auch eine Qualitdtdgarantie und
oie gleichzeitige Unterftveichung der Bwedmdfigleit und
Wirt|dhaftlichteit qualitativ  ochitehender Grzeugniffe.
Damit auferlegt fid) dev Schweizer Brodbugent die mora:
lijche “Bflicht, feinem jtilljchroeigenden Berfprechen Handel
und Konjum gegentiber in loyaler Weife gerecht su werden.

 Die Wirtjamfeit folcher wirt{dhaftlicher Werbetdtiq:
feit Defteht nur unter gewiffen Bebingungen. Soll fie
nidyt ein untaugliches Mittel fein, {o ift bei den Kreifen,
an bie fie fich wenbet, Bugdnglichleit und BVerjtandnis
fiir eine derartige Unndhevung erforderlich. Die Men-
talitdt der betreffenden Wirtjchaftstreife muf darauf ein-
geftellt fein. Diefe Einftellung beift: nationalwivtichaft-
liched Lerftindbnis. Jm Bertvauen auf bdie Loyalitdt
ber, Produgententreife mitffen Hanbdel und Konfum beveit
fein, Hand jur Unterftitbung der Produbtion zu bieten.
Grit dag allgemeine BVerftdndnis fliv die in der Bolfs:
wirt{chaft eng ineinandergreifenden Jntereffen ber ver:
fchiedenen Grwerb3gruppen fann der Produftion bdie



	Über die Tagung des Schweizerischen Schreinermeister- und Möbelfabrikanten-Verbandes in Interlaken

